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Die Löschgruppe Dedinghausen hat zum Osterfeuer 2023 alles 
vorbereitet. Das Feuer ist aufgeschichtet, die Getränke stehen 

bereit und der Grill ist aufgebaut. 
Die Löschgruppe lädt das Dorf zum gemeinsamen Abend am 

Osterfeuer auf dem Feld hinter dem Friedhof ein. 
 

 

Weitere >heiße< Termine für Dedinghausen im April/Mai 2023: 
Wald- und Dorfsäuberung der KF und des BR am 1. April 
 MhM im offenem Dorfwagen am 1., 8., 15., 29. und 22. April (im Sportheim)  
 BW-Senioren-Fußball am 2. und 23. April auf dem Kunstrasenplatz im Kleefeld 
 Seniorennachmittage am 4. April und 2. Mai im Bürgertreff 
 Dämmerschoppen am 5. und 19. April in der Birkhofsklause 
 Offener Mittagstisch am 22. April im Sportheim am Haslei 
 Erstkommunion am 23. April in der Kirche zu Esbeck 
 JHV der BW-Breitensportabteilung am 27. April :An der Bahn8 
 BW-T-Schnuppertraining am 28. April auf den Tennisplätzen 
 30. April: KF: :Gang in den Mai8 ab Kehl und :Tanz in den Mai8 im Gasthof :An der Bahn8 
1. Mai: Biergarten am Bürgertreff 
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Dedinghausen im März 2023 
 

(HWW) Der März war voll mit Vereinsaktivitäten. Das wird auch dadurch deutlich, dass fast die Hälfte dieser 

561. Ausgabe unserer Dorfzeitung Vereinsbeiträge sind. 

Daneben gab es aber auch noch ein paar Ereignisse, die nur bedingt oder gar nicht den Vereinen >anzulasten< 
waren, dennoch aber sehr wohl berichtenswert sind.  

Zuvor jedoch ein paar Randnotizen: 
 

Neuer Kuschelgarten am 

Birkhof ? 
 

Im letzten Jahr >verkaufte< D.a. einen >Kuschelgar-

ten in der Breslauer Straße< als Aprilscherz. Dort 
waren damals Waschbären aktiv und sorgten für Irri-

tationen. 

In dieser April-Aus-

gabe könnte D.a. das 

Phänomen >Kuschel-

garten in Deding-

hausen< um ein Kapitel 

erweitern. Uns er-

reichte folgende Mail: 

>Liebe Redaktion, habe 
dieses Eichhörnchen 

dabei erwischt, wie es sich im Vogelhäuschen von 

meinem Vater breit gemacht hat. Vielleicht könnt ihr 

es ja als Aprilscherz gebrauchen. 

Liebe Grüße Sonja Hustadt< 

Nun, einen Aprilscherz haben wir nicht daraus 

gemacht, aber die Fotos sind zu schön, um sie nicht 

zu veröffentlichen. 
 

Leider wieder Unrat entdeckt 
 

Um ein Kapitel erweitern, kann/muss D.a. die Serie: 

>Unrat im Dorf<. Michael Barkey schickte uns das 
Foto (rechts oben). Er hatte diese >Hinterlassen-

schaft< :Im Rottfeld8 Mitte März entdeckt und den 

Umweltfrevel dokumentiert. 

Es ist und bleibt unverständlich, wieso es immer 

wieder Menschen gibt, die ihre eigene Umwelt 

verschandeln. 

Es gibt aber auch Menschen, die etwas dagegen tun. 

Auch Sie können da mitwirken. Wenn Sie heute (Sa., 

1. April) noch nichts Besseres vorhaben, schließen 

Sie sich der KF/BR-Aktion >Ganz Dedinghausen 
macht mit: Wald- und Dorfsäuberung< an. Um 

9.00 Uhr trifft man sich am Hof Schulte-Remmert 

an der Thingstraße.  
 

Auch im März spielte das 

Wetter verrückt 
 

Da gab es Temperaturen von -3°C bis +16°C. Am 16.03. 

war der nächtliche Tiefstwert noch 0°C 3 am 18.03. lag er 

bei 10°C! 

Es gab über 75 

l/m² Nieder-

schläge. Dabei 

waren Regen, 

Schnee und Ha-

gel, wie im Bild 

vom 24.03. do-

kumentiert.  

Krachend schloss 

der März mit 

Gewitter ab. 

D.a. 561/03 

 
 

 
 

 
 

 
(Foto: WS) 
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Wechsel :An der Bahn8 
 

(HWW) Mit nebenstehender Grafik hatten Conny Pronk und Jannic 

Schwarze das Dorf eingeladen, den Wechsel :An der Bahn8 zu feiern. 
Es wurde ein prächtiges Fest. Die Vereine waren mann- und fraustark 

vertreten, Nachbarn, Freunde, Bekannte, Gäste und Kegelbahnnutzer-

gruppen >kamen vorbei<, um sich zu verabschieden und den Neuanfang 
zu feiern. 

Am 1. Juli 2011 hatte Conny Pronk mit Dieter Blum die renovierte 

Gastwirtschaft :An der Bahn9 eröffnet. Mit Datum 1. März 2023 
übernahm nun Jannic Schwarze die Kneipe. 
 
 

 

 

Jannic hat in ein paar Zeilen den Abend aus seiner Sicht für D.a. zusammengefasst und Worte des Dankes 

geschrieben. Seine Mitarbeiter haben reichlich Fotos von der >Übergabe/Übernahme-Party< gemacht. Zwei 
davon hat D.a. übernommen. 
 

>Liebe Gäste, ich bedanke mich sehr herzlich für euer Erscheinen am 04.03.2023!  
 

Mit euch gemeinsam haben wir den Gasthof >An der Bahn< wie schon oft mit Leben gefüllt.  
Ihr habt Conny würdevoll als Kneiperin verabschiedet und mich als neuen Kneiper traumhaft eingeweiht.  

Ich freue mich auf viele weitere Jahre und vor allem Feierlichkeiten gemeinsam mit Euch!  

Der 01.04.2023 ist schon ausverkauft, weiter geht es dann mit dem >Tanz in den Mai< am 30.04.2023. 
Karten hierfür gibt es dann ab April.  

Viele Grüße 

Jannic Schwarze< 

 

Dedinghausen hat vielleicht bald eine neue aber 

sehr historische Attraktion mehr 
 

(AF) Nach einer archäologischen 

Karte habe Historiker festgestellt, 

dass der Tyrannosaurus Rex und 

seine Artgenossen auf der Flucht 

vor der Eiszeit sich auch entlang 

der Lippe Richtung Süden orien-

tierten. Dabei führten die Routen 

der Dinosaurier auch über Dedin-

ghausen in Richtung Süden.  

Beim Abriss und der Entsorgung 

des Gasthofes Kehl wurden zwei 

Knochenfragmente gefunden, wel-

che sich zurzeit für eine Unter-

suchung im Archäologischen Insti-

tut der Universität Berlin befinden. 

Nach ersten Analysen könnte es 

sein, dass es sich um Dino-

Knochen handelt. Sollte es sich im 

Ergebnis um Dino-Knochen han-

deln, hat Dedinghausen neben dem 

Schützenverein-Dino eine weitere 

Attraktion von historischer Bedeu-

tung.  

 

 
 

 
 

 
Im Saal, an der Theke und im draußen aufgebauten Zelt war 

den ganzen Abend über viel los. 
 

 

D.a. 561/04 
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>Männer am Herd< 
 

Am 28.02. trafen sich an Nünnerich´s Ecke 12 hungrig 

motivierte Männer zu einer neuen Auflage von >Männer am 
Herd<. Auch hier musste Corona bedingt die letzten Jahre 

pausiert werden, somit war die Freude auf diesen Abend 

schon sehr groß. 

Zügig machten wir uns auf den Weg zur VHS, wo Ulrike 

Grundmann uns bereits erwartete. Nach einer kurzen 

Begrüßung wurden uns, seitens Ulrike, die Rezepte zum 

Thema >Pasta< erklärt. Im Anschluss bildeten sich 2-er 

Teams und verteilten sich an die von Ulrike bestens vorbereiteten Stationen und gingen frisch ans Werk. 

Es wurde gewaschen, geschnitten, gehackt, gerührt, gepresst, gebraten gekocht und gebacken.  

Nach und nach füllte sich die Küche mit den Düften der unterschiedlichsten Gerichte wie z.B.: 

>Asia Nudelpfanne mit Speckstreifen<, >Lasagne mit Kassler<, >Curry Nudelsalat mit Erdnüssen<, >Gyros-

Spätzle-Auflauf<, >One-Pott-Pasta in Knoblauch-Parmesan-Soße<, >Hackbällchen in feuriger Tomatensoße<, 
>Filetgeschnetzeltes zu Fettuccine< und >Cannelloni mit Gorgonzola & Spinat< 

Der Tisch wurde gedeckt und bei dem einen oder 

anderen Kaltgetränk ließen wir uns die leckeren 

Gerichte schmecken. Währenddessen tauschte 

man sich angeregt über die Zubereitung und die 

Geschmäcker aus. 

Nachdem alle gesättigt waren, ist ja bekanntlich 

Bewegung gut für die Verdauung, also wurde mit 

vereinten Kräften der Abwasch erledigt und die  

Zum Abschluss bedankte sich Wilhelm Schulte-Remmert im Namen aller 

Teilnehmer bei Ulrike für die Durchführung dieses Abends mit einem 

kleinen Präsent. 
 

Fazit: Mit Vorfreude auf das nächste Mal endete ein gelungener und 

schmackhafter Abend. 

Thomas Begere 

  

   
 

 
 

 
D.a. 561/05 

gebrauchten 

Utensilien 

wieder an 

Ort und 

Stelle zu-

rückgestellt. 
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Preisknobeln 2023   -   Sieben Gewinner*innen 
 

In diesem Jahr konnte zum ersten Mal nach der 

Corona Pause wieder ein Preisknobeln stattfinden. 

Nach der Schließung der Gaststätte Kehl wurde das 

Knobeln bei der Schützenversammlung im Bürger-

treff, in der Gaststätte >An der Bahn< und in der 
Birkhofsklause vom Bürgerring durchgeführt 

Am 11.03.2023 wurde bei der Schützenversammlung 

im Bürgertreff um ein 30 l Fass Bier, gespendet von 

der Warsteiner Brauerei, geknobelt. 

Nachdem an allen Tischen fleißig geknobelt wurde, 

fand gegen 23.30 Uhr das Endstechen statt. In diesem 

Stechen setzte sich Jens Glennemeier gegen alle 

Konkurrenten durch und gewann das Fass Bier. 

Am 17.03.2023 fand dann das Knobeln in der Gast-

stätte :An der Bahn8 statt. 

Hier gewann Magdalene Wahner das Endstechen und 

durfte sich einen Preis aussuchen. Sie entschied sich 

für einen Gutschein der Fa. Epping aus Bökenförde 

in Höhe von 30,00 Euro. Heinz-Werner Wellner ent-

schied sich als zweiter Gewinner für ein 5 ltr. Fass 

Bier, gespendet vom Getränkevertrieb Agethen und 

ein Flasche Malteser, gespendet von den Teufelsgei-

gern. Als dritter Gewinner konnte Jens Jungemann 

ein Präsent, gespendet vom Landlädchen Prieger, mit 

nach Hause nehmen. 

Der dritte Knobelabend fand am 24.03.2023 in der 

Birkhofsklause statt. 

Sämtliche Anwesenden konnten von der Knobelauf-

sicht zum Knobeln animiert werden und so mussten 

auch hier die Gewinner in einen Stechen ermittelt 

werden. 

Aus dem Stechen ging Hansmartin Deimel als 

Gewinner hervor und konnte einen Gutschein der 

Gaststätte Koch aus Rixbeck im Wert von 20,00 

Euro mitnehmen. Als 2. Gewinner erhielt Franz 

Brink ein 5 ltr. Fass Bier, wiederum gespendet vom 

Getränkevertrieb Agethen, sowie eine Flasche Ouzo, 

gespendet von den Teufelsgeigern. Helmut Bals ging 

aus dem Stechen als 3. Gewinner hervor und kann 

nun mit einem Gutschein für das Cabrio Li in 

Lippstadt im Wert von 25,00 Euro, gespendet von 

den Stadtwerken Lippstadt, das Freibad oder Hallen-

bad nutzen. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Beteilig-

ten: den Knoblern für die rege Teilnahme, den Gast-

wirten für die freundliche Aufnahme, den Helfern für 

Knobelaufsicht und natürlich den Sponsoren für die 

Spenden. 

Die Sponsoren waren in diesem Jahr: 

Landlädchen Prieger, Fa. Epping Partyservice 

Bökenförde, Gaststätte Koch Rixbeck, Getränkever-

trieb Agethen, Teufelsgeiger Dedinghausen, Stadt-

werke Lippstadt, Warsteiner Brauerei. Vielen Dank! 
 

Für den Bürgerring Dedinghausen 

Hansmartin Deimel 

 
Jens Glennemeier, Franz Xaver Stratmann und Guido 

Lauber (v.l.) am 11.03. im Bürgertreff. 
 

 
Hansmartin Deimel, Heinz-W. Wellner, Magdalene 

Wahner und Jens Jungemann (v.l.) am 17.03. :An der 
Bahn8. 
 

Helmut Bals, Franz Brink und Hansmartin Deimel 

(v.l.) am 24.03. in der Birkhofsklause. 
 

D.a. 561/06 
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Kehl, Bals, 

Blau-Weiß und 

das Königspaar 

füllten die 

Presse 
 

(HWW) Auch :Der 
Patriot8 kam nicht 
umhin den Abriss des 

Anwesens Kehl zu 

verarbeiten. Auf der 1. Lippstädter Seite gab es am 4. März ein 4-spaltiges Foto 

und eine sehr gute Zusammenfassung der Bedeutung des Anwesens für das 

Dorf. 

Graf Bernhard schwärmte am 8. März vom >echten Lippstädter Powerpaar< 
(siehe links). Die Hälfte des Paares, Heike Bals, ist allerdings ein Dedinghauser 

>Gewächs<. 
Als Heiner Schnieder am 18. März den Spieltag der Kreisliga A im :Patriot8 
beleuchtete, war die BW-ERSTE noch Dritter der Eliteliga. Dann verlor man 

allerdings das Spiel gegen Mellrich mit 0:2 und dann noch einmal gegen 

Anröchte mit 0:3 und war >nur< noch Fünfter. 

 

Der :WT8 brachte am 29.03. 
eine Sonderseite zu Jugend-

spielgemeinschaften. > 

 

 
(:Lippstadt am Sonntag8; 5.03.2023) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

(:Wochentip8; 29.03.2023) 

(:Der Patriot8; 4.03.2023) 

 
(:Der Patriot8; 8.03.2023) 

 

 
 

D.a. 561/07 

 

Die :LaS8 
machte ihren 

4-seitigen 

Schützenfest-

kalender mit 

dem Königs-

paar aus De-

dinghausen 

auf auf. Auf der Rückseite war dann auch 

noch der Hofstaat zu sehen. 
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Vandalismus an der Fukuhle 
 

(HWW) Es stimmt etwas nicht im Dorf! Unrat in der Feldflur (siehe Seite 3), Bierflaschen im Regenrückhalte-
becken (siehe D.a. 560/03) und auf dem Spielplatz an der Schultenstraße (siehe Seite 14), Belästigung durch 
Hunde (siehe Seite 14). Das sind nur bekannt gewordene Ereignisse der letzten Wochen.  
Jetzt meldet der Bürgerring ein neues irritierendes Ereignis.  
Vor ca. 2 Wochen kam es zu Vandalismus an der Fukuhle. 
Dazu der BR-Schriftführer Markus Schulte: 
 

>Eine Lampe wurde komplett umgerissen und wurde so stark beschä-

digt, dass sie erneuert werden muss. 

Zwei weitere Lampen 

wurden ebenfalls stark 

beschädigt. Somit ent-

stand ein nicht unerheb-

licher Sachschaden. 

Da die Beleuchtung vom 

Bürgerring montiert 

wurde, ist es noch völlig 

offen, ob die Stadt als 

Grundstückseigentümer 

für den Schaden auf-

kommt. 

Der Bürgerring hat Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt.< 

 
 

   Einladungen für das Dorf: 
 

>MyBeer< bringt britische Bierkultur nach Dedinghausen 
 

(WS)   Dass es so schnell klappen würde, hatte selbst 
der Inhaber und Betreiber M.B. nicht mehr für 
möglich gehalten. Rechtzeitig zum Monatswechsel 
März/April wird Dedinghausen um eine Attraktion in 
der gastronomischen Versorgung reicher, im 
Erlenbruch öffnet die offene Theke >MyBeer<, eine 
dem ursprünglichen irish-pub nachempfundene 
gemütliche Kneipe mit Theke im Außenbereich.  

Die Nachbarn im Umfeld werden die Inbetriebnahme 
am 31. März 23 ganz sicher wahrgenommen haben, 
denn mit Geschäftspartnern und Freunden galt es, die 
außergewöhnlichen Ausschankbedingungen einer 
Außentheke einem Probelauf zu unterziehen. Seinen 
Initialen nachempfunden soll >MyBeer< einladen 
zum behaglichen Wohlfühlen. Mit seiner Idee, so der 
äußerst überzeugte Betreiber M.B., treffe er dazu den 
Zeitgeist. 

Natürlich gehören Ale und die malzigen dunklen 
irischen Biere zum Startangebot der kleinen Kneipe. 
Der Kracher soll aber ein :full-english-breakfast8 
sein, ein echtes hausgemachtes britisches Frühstück. 
Man darf gespannt sein, wie unser Dorf dieses 
außergewöhnliche Angebot am heutigen ersten 
Öffnungstag annimmt.  

 

 

 
Ursprünglicher irish-pub diente als Konzeptvorlage  

 
 

D.a. 561/08 
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 (Ludger Schulte-Remmert) 

D.a. 561/09 
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Bürgerring  
Dedinghausen e.V. 

& 
SV BW Rixbeck-Dedinghausen e.V. 

 

1. Mai 
Biergarten am Bürgertreff 

 
Wenn Sie noch nicht wissen, wo Sie Ihre 1. Mai-Tour 

beginnen, unterbrechen oder beenden können?   
 

Dann besuchen Sie doch ab 10.00 Uhr 
den Biergarten am Bürgertreff Dedinghausen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kommen Sie zu uns! 

 
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch. 
 

Der Bürgerring Dedinghausen e.V. & SV BW Rixbeck-Dedinghausen e.V. 
 
 

 (Oliver Scholz) 

D.a. 561/10 

 
 

 
 

Würstchen vom Grill 

Gekühlte Getränke 

Spielmöglichkeiten 
für Kinder 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   . 
 

 

Aktuelle Urteile LXX 
 

Aktuelles: 
Strafmündig-

keit von 14 auf 
12 oder 10 Jahre herabset-

zen? 
 
Schwere Straftaten von Kindern 
führen immer wieder zu Forde-
rungen nach einer Herabsetzung 
des Strafmündigkeitsalters auf 
zwölf oder gar 10 Jahre und 
Heraufsetzung der Höchststrafen 
im Jugendstrafrecht (aktuell nach 
§ 18 JGG ï 10 Jahre Freiheits-
strafe). In 2019 wurde die Diskus-
sion durch die unglaubliche Straf-
tat entfacht, bei der eine junge 
Frau in Mülheim an der Ruhr von 
zwei 12-jährigen Kindern und drei 
14-jährigen Jugendlichen gemein-
schaftlich vergewaltigt wurde und 
nun erneut durch das Tötungsde-
likt zweier Mädchen, gerade 
einmal 12 bzw. 13 Jahre alt, an 
ihrer gleichaltrigen Mitschülerin. 
 
Die aktuelle Gesetzeslage dazu 
lautet gemäß § 19 StGB: Schuld-
unfähig ist, wer bei Begehung der 
Tat noch nicht vierzehn Jahre alt 
ist. Das sind also Kinder unter 14 
Jahren und zwar ungeachtet ihrer 
intellektuellen, sittlichen und 
charakterlichen Entwicklung. Der 
Gesetzgeber geht dabei generell 
davon aus, dass ein Kind noch 
nicht über die Reife verfügt, die 
notwendig ist, um ihm sein 
rechtswidriges Verhalten vorzu-
werfen. Nach § 1 II JGG (Jugend-
gerichtsgesetz) ist Jugendlicher, 
wer zur Zeit der Tat vierzehn, aber 
noch nicht achtzehn Jahre alt ist.  
 
Während also bei dem 13-jährigen 
Kind die unwiderlegliche Vermu-
tung der Schuldunfähigkeit gilt, ist 
der 14-jährige Jugendliche straf-
rechtlich verantwortlich, wenn er 
zur Zeit der Tat nach seiner sittli-
chen und geistigen Entwicklung 
reif genug ist, das Unrecht der Tat 
einzusehen und nach dieser Ein-
sicht zu handeln (§ 3 JGG). Weil 
somit die bedingte Strafmündig-

keit mit 14 Jahren beginnt und 
jüngere Kinder deshalb nicht 
schuldfähig sind, ist eine straf-
rechtliche Verfolgung der von 
ihnen begangenen tatbestands-
mäßigen und rechtswidrigen 
Taten nicht möglich. Der Grund 
der gesetzlichen Regelung liegt 
also in der Annahme des Gesetz-
gebers, dass Kinder unter 14 
Jahren noch nicht die nötige 
Einsichtsfähigkeit für eine straf-
rechtliche Verantwortlichkeit 
besitzen.  
Im Übrigen ist nach Auffassung 
der Experten selbst bei einfache-
ren Delikten wie einer Körperver-
letzung oder einem Diebstahl 
selbst bei Vorliegen der Einsichts-
fähigkeit unter 14 Jahren noch in 
keiner Weise eine entsprechende 
Handlungsfähigkeit nachgewie-
sen. Regelmäßig ist in einem 
solchen Alter der Charakter noch 
nicht ausreichend gefestigt, um 
äußeren Umwelteinflüssen wie 
Gruppendynamiken oder Versu-
chungen zu widerstehen. Eine 
pauschale Herabsenkung des 
Strafbarkeitsalters erscheint 
schon deshalb nicht sinnvoll. 
 
Es stellt sich aber die Frage, ob 
die Strafbarkeit nicht an die 
Schwere der Tat angeknüpft 
werden sollte, wobei natürlich die 
Gefahr besteht, dass das Schuld-
prinzip umgangen wird und nicht 
mehr hinreichend geprüft wird, ob 
der Täter überhaupt schuldfähig 
ist. Aber auch darüber hinaus gibt 
es Bedenken gegen eine delikts-
spezifische Herabsenkung der 
Altersgrenze (z.B. bei Mord, 
Totschlag, Vergewaltigung usw.), 
weil dem deutschen Strafrecht 
nämlich eine deliktsabhängige 
Strafverfolgung unter dem 
Gesichtspunkt der Schuldfähigkeit 
fremd ist.  
 
Auch bei Jugendlichen ab 14 
Jahren hat das Gericht übrigens 
vorab immer zu prüfen, ob die 
Einsichtsfähigkeit im konkreten 
Fall vorhanden war. Der Reifegrad 

ist nach Erreichen der Altersgren-
ze immer positiv festzustellen. 
Wird vom Jugendgericht die Ver-
antwortlichkeit verneint, scheiden 
im Übrigen sämtliche Sanktionen 
des Jugendstrafrechts aus.  
 
Kriminologen verweisen in diesem 
Zusammenhang auf die Möglich-
keiten von SGB VIII (Kinder und 
Jugendhilfe), wonach für schwer 
erziehbare oder verwahrloste 
Kinder - also auch für kriminelle 
Kinder - gemäß §§ 42 ff SGB VIII 
mehrere Maßnahmen zur Verfü-
gung stünden, wie die zeitweilige 
Inobhutnahme von Kindern und 
Jugendlichen, § 42 SGB VIII bis 
hin zur Anordnung von Heimer-
ziehung. Darüber hinaus sind für 
strafmündige ebenso wie für noch 
unmündige Kinder, die durch 
Straftaten oder anderes Verhalten 
auffallen, welche eine Gefährdung 
des Kindeswohls andeuten könn-
ten, Jugendämter und Familienge-
richte zuständig. Sie können in 
das Personensorgerecht eingrei-
fen und im äußersten Fall kann 
das Kind in eine Ersatzfamilie, ein 
Heim oder in eine Behandlungs-
einrichtung verbracht werden. 
 
Im Übrigen soll auch die Anwen-
dung des Jugendstrafrechts vor 
allem erneuten Straftaten eines 
Jugendlichen und Heranwach-
senden entgegenwirken. Um 
dieses Ziel zu erreichen, sind die 
Rechtsfolgen und unter Beach-
tung des elterlichen Erziehungs-
rechts auch das Verfahren vor-
rangig am Erziehungsgedanken 
auszurichten § 2 I JGG). 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 
Am Birkhof 50, 
Dedinghausen 

§ 

D.a. 561/11 
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